
 
 
Gemeinde Meddewade Das Protokoll dieser Sitzung 
Sitzung der Gemeindevertretung enthält die Seiten  1  bis  14 
vom 03.02.2015  
in der „Alten Schule“,  
          Alte Dorfstraße 1 
 

 

Beginn: 19.35 Uhr ________________________ 
Ende: 22.15 Uhr                       Heine 
Unterbrechung von 21.25 Uhr               Protokollführerin 
 bis 21.30 Uhr  
 
 
        Gesetzl. Mitgliederzahl:  11 
 
Anwesend:  

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt: 

1. Bgm.in Wulf 1. Frau Heine vom Amt Bad Oldesloe-Land 

2. GV Zieske 

3. GV Kopplow 

    zugleich Protokollführerin 

4. GV Kronziel   

5. GVin Mülder      

6. GV Schaal  

7. GV Boller  

8. GVin Schmidt Es fehlt entschuldigt: 

9. GV Meisner GV Behnk 

10. GV Olsowski  

 

 

  

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 22.01.2015 auf 
Dienstag, den 03.02.2015 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
 
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt 
gegeben. 
 
Die Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung ist nach Zahl der erschienenen Mitglieder - 10 - beschlussfähig. 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt Bgm.in Wulf die Tagesordnung um den 
neuen Tagesordnungspunkt 12) „Internetseite der Gemeinde Meddewade“ und um 
den neuen Tagesordnungspunkt 16) „Erneuerung Heizungsanlage Alte Schule“ zu 
erweitern.  
 
Weiterhin beantragt Bgm.in Wulf, die Tagesordnungspunkte 14) bis 16) 
nichtöffentlich zu behandeln. Zu diesem Antrag wird keine Aussprache gewünscht, 
so dass folgender Beschluss ergeht: 
 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die geänderte Tag esordnung sowie die 
Tagesordnungspunkte 14) bis 16) unter Ausschluss de r Öffentlichkeit zu verhandeln. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
Im Verlauf der Sitzung wird festgestellt, dass der Tagesordnungspunkt „ Anfragen und 
Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen“ fehlt, so dass folgender Beschluss ergeht: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnung  um den neuen 
Tagesordnungspunkt 13) „Anfragen und Mitteilungen d er Gemeindevertreter/innen“ 
zu erweitern. Die folgenden Tagesordnungspunkte ver schieben sich entsprechend. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
Weitere Einwendungen bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge zur Tagesordnung 
werden nicht eingebracht, so dass sich folgende Tagesordnung ergibt: 
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Tagesordnung : 
 
 

1) Einwohnerfragestunde - Teil 1 

2) Protokoll der Sitzung vom 14.10.2014 

3) Bericht der Bürgermeisterin 

4) Über- und außerplanmäßige Ausgaben 

5) Haushalt 2015 

6) Sachstandsbericht Kindertagesstätte 

7) Kanalsanierungsarbeiten; Bericht zu den durchzuführenden Maßnahmen;  

hier: weitere Vorgehensweise 

8) Anbau Kindergarten; Außenanlagen; 

hier: weitere Vorgehensweise 

9) Verdichtung der Straßenbeleuchtungsanlage 

10) Baumpflegemaßnahmen und Baumkontrollen 2015 

11) Fahrbahndeckensanierung eines Teilbereiches der Hörn 

12) Internetseite der Gemeinde Meddewade 

13) Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen 

14) Einwohnerfragestunde – Teil 2 

15) Vertragsangelegenheiten; 

a) Nutzungsvertrag Kindergarten 

b) 1. Nachtrag zum Finanzierungsvertrag Kindergarten 

16) Kindertagesstätte Meddewade; 

hier: Einstellung einer Raumpflegerin 

17) Erneuerung Heizungsanlage „Alte Schule“ 

 
 
Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 
Die Tagesordnungspunkte 15) bis 17) werden nichtöffentlich behandelt. 
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TOP 1: Einwohnerfragestunde - Teil 1 
 
Herr Jürgen Voß berichtet von dem Einbau des Tores vor der Alten Schule. Es ist aus 
Schmiedeeisen und soll noch passend in moosgrün gestrichen werden. Im Innenbereich soll 
es noch verglast werden. Die Gemeindevertretung spricht sich für Klarglas aus. Es wird 
darüber diskutiert, dass das Tor generell offen sein soll, aber bei Veranstaltungen im 
Außenbereich als Windschutz geschlossen werden soll. 
 
 

TOP 2: Protokoll der Sitzung vom 14.10.2014 
 
Zum Protokoll vom 14.10.2014 gibt es keine Einwendungen, so dass es als genehmigt gilt. 
 
 

TOP 3: Bericht der Bürgermeisterin 
 
Bgm.in Wulf begrüßt alle Anwesenden und wünscht ein gesundes und erfolgreiches neues 
Jahr 2015. Sie berichtet über folgende Punkte: 
 

a. Im Oktober und November 2014 haben die Schulungen wegen der Umstellung des 
Rechnungswesens von der Kameralistik zur Doppik stattgefunden. Einige der 
Gemeindevertreter/innen haben diese Informations- und Schulungsveranstaltungen 
besucht. Die Umstellung auf die Doppik ist für das Haushaltsjahr 2015 erfolgt. An 
den Kämmerer Herrn Schulze-Weber spricht Bgm.in Wulf ein herzliches Dankeschön 
für seinen Einsatz aus! 
 

b. Alle Weihnachtsfeiern wurden sehr genossen. Der neu gegründete Chor hatte auf 
der Gemeindeweihnachtsfeier seinen ersten Auftritt. Es war sehr schön und ist ein 
Gewinn für alle in Meddewade. Montags ab 19.30 Uhr wird in der Alten Schule geübt, 
es ist jeder herzlich willkommen. 
 

c. Die Firma BETAM hat die Erneuerung der A1 abgeschlossen. Die größten Schäden 
auf dem landwirtschaftlichen Weg nach Benstaben wurden noch von der Firma 
behoben. 
 

d. Heftige Regenfälle haben am Löschteich Gotenweg die neu angelegten 
Schrägungen in Mitleidenschaft gezogen. Diese sind abgesackt und weggespült. 
Damit keine weiteren Schäden und Überflutungen an allen Einläufen zu den 
Regenrückhaltebecken passierten, wurden die Einläufe bei dem starken Regen von 
Herrn Schwartau gereinigt und kontrolliert. 
 

e. Die Rattenbekämpfung wurde innerhalb von vier Wochen bereits zweimal 
durchgeführt. Bgm.in Wulf weist eindringlich darauf hin, dass Essensreste und 
Lebensmittel nicht auf den Komposthaufen gehören. Hierfür gibt es Biotonnen. 
 

f. Auch die Klärwärter beklagen sich sehr, was im Klärwerk alles ankommt. Über die 
Toilette wird beispielsweise Fett entsorgt, aber auch Putzlappen, Essensreste und 
festes Papier. Die Toilette ist keine Biotonne. Frau Bgm.in Wulf mahnt hier zu 
verantwortungsvollem Handeln. 
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noch zu TOP 3: 
 

g. Bgm.in Wulf berichtet, dass für die geplante Stromtrasse 3 Leitungsverläufe 
favorisiert werden. Hierzu hat sie einen Plan aufgehängt, der die Verläufe zeigt. Es 
hat in der Vergangenheit bereits mehrere Veranstaltungen gegeben, wobei sie die 
erste große Veranstaltung in der Stormarnhalle besucht hat. Zurzeit wird die 
nördliche Trasse über Bad Segeberg favorisiert. 
 

h. Die neue Straßenbeleuchtung im Bereich Parkweg, Teichweg und Schlossweg war 
16 Tage außer Betrieb. Ohne Messwagen konnte der Fehler nicht gefunden werden. 
Grund des Ausfalls war eine Muffe im Parkweg, die unter Wasser stand. 
 

i. Weiterhin wurde in der Gemeinde das Straßenschild „Wikinger Weg“ gestohlen, 
dieses ist bereits neu bestellt. Es wurde eine Laterne in der Alten Dorfstraße 
angefahren. Zudem waren mehrere Einbrüche zu verzeichnen. Bgm.in Wulf bittet alle 
Bürger die Augen offen zu halten und direkt bei der Polizei anzurufen. Sie gibt die 
Telefonnummern der Polizei in Bad Oldesloe und Reinfeld bekannt, wobei ein Bürger 
den Hinweis gibt, direkt bei der Einsatzleitstelle unter 110 anzurufen. Dieser Hinweis 
wird dankend entgegengenommen. 
 

j. Bei der Jahreshauptversammlung vom Sparclub und Kulturverein wurde ein neuer 
Vorstand gewählt. Der Vorsitzende Herr Kurt Wollesen ist geblieben. Sein 
Stellvertreter ist Jens La Porte geworden, Kassenwart wurde Christian Wallbaum und 
Schriftführerin Silke Saggau. Somit ist der Vorstand wieder komplett besetzt. Bgm.in 
Wulf spricht hierzu ihren Glückwunsch aus. 
 

k. Das Tannenbaumverbrennen musste witterungsbedingt ausfallen. Starker Regen 
und Sturm haben der Jugendwehr einen Strich durch die Rechnung gemacht. Der 
Wehrführer Herr Meissner gibt bekannt, dass stattdessen ein Biikebrennen am 
21.02.2015 stattfinden wird, das traditionell an diesem Termin gefeiert wird.  
 

l. Bgm.in Wulf gibt folgende Termine bekannt: 
 
Sonntag, 08.02.2015  Kinderfasching der Wählergemeinschaft TEAM 
Freitag, 13.02.2015  Jahreshauptversammlung des Sportvereins 
Samstag, 14.02.2015  Jahreshauptversammlung der Jugendwehr 
Freitag, 27.02.2015  Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Samstag, 14.03.2015  Sommeroperette Lübeck, Förderverein 
Sonntag, 22.03.2015  Frühlingstreffen der Senioren 
Samstag, 28.03.2015  Flurbegehung / Müllsammeln, Wählergruppe 

 
 
TOP 4: Über- und außerplanmäßige Ausgaben 
 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Liste der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
vor, welche der Urschrift des Protokolls als Anlage beigefügt ist. Aufgrund der Höhe der 
geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden einige dieser Ausgaben der 
Gemeindevertretung zur Kenntnis gegeben. Für sieben überplanmäßige Ausgaben ist die 
Genehmigung durch die Gemeindevertretung erforderlich. Insbesondere gibt es im Bereich 
der Schulkostenbeiträge Haushaltsüberschreitungen. Die Protokollführerin berichtet hierzu, 
dass es sich um abschlagsweise Rechnungen der Stadt Bad Oldesloe handelt, die aufgrund 
der großen Anzahl der Kinder einen hohen Prüfaufwand beinhalten und somit erst 
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noch zu TOP 4: 
 
 
spät im Haushaltsjahr 2014 angewiesen wurden, so dass der Ansatz sich bereits erschöpft 
hatte. Zudem kann der Haushaltsansatz immer nur geschätzt werden. Insbesondere sind 
Schulkostenbeiträge für Förderschulen sehr hoch. Die Stadt Bad Oldesloe setzt hier einen 
Wert von 3.925 € pro Kind als Abschlagszahlung an. Insofern handelt es sich bei den 
Rechnungen nicht um endgültige Rechnungen. Die Gemeinde Meddewade muss damit 
rechnen, dass bei endgültiger Abrechnung noch Nachzahlungen zu leisten sind.  
 
Im Folgenden berät die Gemeindevertretung über die Überschreitung der Ausgaben, über 
die sie zu entscheiden hat.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die über- und auß erplanmäßige Ausgabe wie 
vorgelegt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
TOP 5: Haushalt 2015 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Beschlussvorlage der Amtsverwaltung vor, 
welche der Urschrift des Protokolls als Anlage beigefügt ist. Bgm.in Wulf erteilt dem 
Finanzausschussvorsitzenden Herrn Schaal das Wort, der ausführlich über die Beratung der 
letzten Finanzausschusssitzung berichtet. Weiterhin stellt Herr Schaal den neuen Haushalt 
in Bezug auf die Doppik vor und erklärt, dass der Haushalt aus einem Finanzplan besteht, 
aus dem die Geldbewegungen zu erkennen sind, sowie einem Ergebnisplan. In diesem 
werden auch Abschreibungen berücksichtigt, so dass dieser mit einem Fehlbetrag in Höhe 
von 82.100 € schließt. 
 
Weiterhin geht GV Schaal auf einzelne Punkte des Finanzplans ein, bei denen höhere 
Kosten zu erwarten sind wie z.B. Schulkostenbeiträge, Zuschuss zum Kindergarten, 
Straßenunterhaltung. Im Gegensatz hierzu hat sich die Einkommensteuer positiv entwickelt. 
Es ist eine weitere Kreditaufnahme in Höhe von 75.000 € geplant. Die Kreisumlage sowie 
die Amtsumlage sind gestiegen.  
Er führt aus, dass die Schlüsselzuweisungen beim Finanzausgleich die Einnahmen der 
Gemeinde in der Höhe berücksichtigen, wie sie im Landesdurchschnitt erzielt werden. Um 
hier keinen Verlust zu machen, empfiehlt er die Grundsteuer A und B auf 330 % anzuheben, 
dieses würde pro Grundstück eine Mehrbelastung von ca. 20 € im Jahr ausmachen.  
 
Anschließend verliest GV Schaal die Haushaltssatzung in allen Punkten sowie die 
Empfehlung des Finanzausschusses, den Haushalt 2015 entsprechend der Anlage 
festzusetzen.  
GV Zieske lobt den Vortrag von GV Schaal und die Vorstellung der Doppik. 
 
Bevor es zur Beschlussfassung kommt, wirft GV Kronziel ein, dass die Kostensteigerung im 
Kindergartenbereich von 44.000 € auf 118.000 € erheblich ist. Der Kindergarten ist von einer 
Gruppe auf zwei Gruppen gewachsen, der Zuschuss hierfür aber weit über das Doppelte. 
Er führt aus, dass diese Betriebskostenbezuschussung die Gemeinde nunmehr über Jahre 
belasten wird. 
Hierüber gibt es eine eingehende Diskussion, in der eingeworfen wird, dass sich nicht nur 
die Gruppenanzahl im Kindergarten verdoppelt hat, sondern auch die Öffnungszeit um 1,5  
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noch zu TOP 5: 
 
Stunden verlängert wurde. Weiterhin musste aufgrund dieser Tatsache auch mehr Personal 
eingestellt werden als ursprünglich veranschlagt. Langfristig könnten Kostenübernahmen 
durch das bestehende Angebot vermieden werden. Die Auswirkung wird sich nach und nach 
bemerkbar machen, wenn die bestehenden Kostenübernahmen auslaufen und wenig neue 
ausgestellt werden müssen. Diese werden, wie auch jetzt schon, ausschließlich für die 
Kinder ausgestellt, bei denen die Gemeinde Meddewade keinen bedarfsgerechten Platz 
anbieten kann. Der Bedarf an den Rethwischer Krippenplätzen besteht zurzeit, ist aber in 
der Zukunft zu überprüfen.  
 
Anmerkung der Verwaltung: Der Ansatz in 2014 für den Zuschuss zum Kindergarten konnte 
aufgrund eines Überschusses aus dem Jahr 2013 geringer angesetzt werden. Im Schnitt 
betrug der Zuschuss in den letzten 4 Jahren für eine Gruppe Elementar 49.977 €, also ca. 
50.000 €. Dieser Betrag müsste als Vergleichswert zu den 118.000 € im Jahr 2015 
angesetzt werden.  
 
Sodann ergeht folgender Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung setzt den Haushalt 2015 ents prechend der Anlage fest.  
Nach der Haushaltssatzung 2015 werden im Ergebnisha ushalt die Erträge auf 
1.053.600 € und die Aufwendungen auf 1.135.700 € fe stgesetzt. Der Fehlbetrag beläuft 
sich auf 82.100 €. 
Im Finanzhaushalt werden die Einzahlungen aus laufe nder Verwaltungstätigkeit auf 
1.018.700 € und die Auszahlungen aus laufender Verw altungstätigkeit auf 993.700 € 
festgesetzt. 
Die Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 
betragen 75.000 €, die Auszahlungen aus der Investi tionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit betragen 97.000 €. 
Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 75.000 € f estgesetzt.  
Der Stellenplan weist 1,23 Stellen aus. 
Die Hebesätze für Grundsteuer A und Grundsteuer B w erden auf 330 % festgesetzt, 
der Hebesatz für die Gewerbesteuer auf 340 %. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
TOP 6: Sachstandsbericht Kindertagesstätte 
 
Frau Bgm.in Wulf berichtet, dass die Kindertagesstätte seit dem 01.01.2015 als 
zweigruppiger Kindergarten mit der erweiterten Öffnungszeit und einem Mittagessenangebot 
läuft. Vom 07.07.2014 an war die Zeit sehr arbeitsreich und anstrengend, so haben Herr 
Kopplow, Frau Mülder, Frau Schmidt, Frau Hellwig und andere Personen tatkräftig 
mitgewirkt als Bauherr und Vermittler und in Fragen der Öffnungszeit, der Kita-Beiträge, des 
Mittagessenangebotes, der Küche. Es wurde der alte Spielplatz abgebaut und der neue 
Spielplatz aufgebaut, hierfür war allerdings schweres Gerät erforderlich. Hier waren auch die 
Gemeindearbeiter und viele Helfer beschäftigt. Durch den Einsatz und die Eigenleistung von 
Herrn Kopplow und Herrn Plessen wurden bei den veranschlagten Malerarbeiten 2.000 € 
statt 8.000 € ausgegeben und somit 6.000 € eingespart.  
 
Bgm.in Wulf bedankt sich herzlich bei allen Helfern. 



 
 
Sitzung der Gemeindevertretung Meddewade 
vom 03.02.2015 

8

 
noch zu TOP 6: 
 
 
Seit dem 05.01.15 ist das neue Personal in der Kita eingesetzt, bisher gibt es nur positive 
Rückmeldungen. Das Mittagessen in der Kita wird von den Kindern sehr gut angenommen, 
es herrscht eine entspannte Atmosphäre. Alle Kinder, die nach 13.00 Uhr bleiben, nehmen 
am Mittagessen teil. Die Elternbeiträge betragen  
 
für Kinder über drei Jahren    für Kinder unter drei Jahren 
 
180 € von 08.00-13.30 Uhr    333 € von 08.00-13.00 Uhr 
165 € von 08.00-13.00 Uhr      35 € von 07.30-08.00 Uhr 
  17 € von 07.30-08.00 Uhr     140 € von 13.00-15.00 Uhr 
  68 € von 13.00-15.00 Uhr 
Das Mittagessen kostet 55 € im Monat. 
 
Am 09.05.2015 wird die Einweihung der Kindertagesstätte sein. In der Zeit von 11.00 bis 
12.00 Uhr wird der offizielle Teil stattfinden und ab 12.00 Uhr in einen Tag der offenen Tür 
übergehen. 
 
 
TOP 7: Kanalsanierungsarbeiten; Bericht zu den durchzuführenden Maßnahmen;  
   hier: weitere Vorgehensweise 
 
Bgm.in Wulf verweist auf TOP 5) des Protokolls der Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses vom 04.12.2014 und auf den dort ausgeführten Sachverhalt.  
30.000 € sind für die Kanalsanierungsarbeiten im Haushalt 2015 eingestellt. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, für die dringend sten zu sanierenden Abschnitte 
im Schmutz- und Regenwasserkanal ca. 30.000 €, die im Haushalt 2015 eingeplant 
wurden, zu verwenden. Die restlichen Mängel sollen in den nächsten 10 Jahren 
abgearbeitet werden. Dieses wäre entsprechend dem K reis Stormarn über die 
Amtsverwaltung mitzuteilen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
TOP 8: Anbau Kindergarten; Außenanlagen; 

 hier: weitere Vorgehensweise 

 
Bgm.in Wulf verweist auf TOP 6) des Protokolls der Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses vom 04.12.2014 und auf den dort ausgeführten Sachverhalt. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, der Auftragserte ilung an die Firma Wiesenser 
Tiefbau in Höhe von 23.823,58 € für die Verlegung d er Hausanschlussleitung 
nachträglich zuzustimmen. Des Weiteren soll der Fir ma Wiesenser Tiefbau der Auftrag 
für die Pflasterarbeiten auf dem Grundstück Hörn 7 in Höhe von 17.894,27 € erteilt 
werden. Die durchzuführenden Arbeiten sollen möglic hst noch in diesem Jahr erledigt 
werden. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
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TOP 9: Verdichtung der Straßenbeleuchtungsanlage 

 
Bgm.in Wulf verweist auf TOP 7) des Protokolls der Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses vom 04.12.2014 und auf den dort ausgeführten Sachverhalt. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Bürgermeiste rin zu ermächtigen, den Auftrag 
wie im benannten Protokoll zu vergeben.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
TOP 10: Baumpflegemaßnahmen und Baumkontrollen 2015 
 
Bgm.in Wulf verweist auf TOP 8) des Protokolls der Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses vom 04.12.2014 und auf den dort ausgeführten Sachverhalt. 
Die Gemeindevertretung nimmt dies zur Kenntnis 
 
 
TOP 11: Fahrbahndeckensanierung eines Teilbereiches der Hörn 
 
Bgm.in Wulf verweist auf TOP 9) des Protokolls der Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses vom 04.12.2014 und auf den dort ausgeführten Sachverhalt. 
Sie erläutert, dass der Teilabschnitt bis zur Feuerwehr 35.000 € kosten wird, die Sanierung 
des gesamten Bereiches 50.000 €. Nach kurzer Diskussion in der Gemeindevertretung fasst 
diese folgenden Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Sanierung de s gesamten Bereiches für ca. 
50.000 € in einer Maßnahme auszuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
TOP 12: Internetseite der Gemeinde Meddewade 
 
Frau Bgm.in Wulf führt aus, dass die Internetseite für die Gemeinde Meddewade bearbeitet 
werden muss. Es erfolgt Zustimmung aus dem Publikum, dass dies erforderlich sei, da diese 
nicht aktuell ist. Herr Peter Stäcker pflegt die Internetseite für den SV Meddewade sehr gut 
und diese ist immer aktuell. Daher soll bei Herrn Stäcker angefragt werden, ob er die 
Internetseite für die Gemeinde Meddewade pflegen kann. Dabei sind die Preise für die 
Ersteinrichtung sowie die laufende Unterhaltung zu erfragen. GV Kronziel wird Kontakt zu 
Herrn Stäcker aufnehmen. Frau Bgm. Wulf wird den Auftrag erteilen, soweit dieser nicht die 
Summe von 1.000 € übersteigt.  
 
 
TOP 13: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen 
 

a) GV Kronziel erfragt, ob die Anschlüsse für die Kanalisation in der Straße Hörn alle 
getätigt worden sind. Er bittet das Amt, diese Frage zu beantworten und ggf. ein 
Anschreiben aufzusetzen, falls noch nicht alle Anschlüsse abgewickelt worden sind. 
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noch zu TOP 13: 

 
b) Weiterhin berichtet GV Kronziel, dass auf einer Infoveranstaltung der SH Netz AG 

eine Geschwindigkeitsmessanlage zum kostenlosen Verleih angeboten wurde. Die 
Gemeindevertretung ist sich einig, dass eine Anfrage gestellt werden soll, diese 
auszuleihen. GV Kronziel wird die Anfrage stellen. 
 

c) GV Kronziel spricht sich sehr zufrieden aus über die Arbeiten in Verbindung mit der 
Glasfaserverlegung. Für die Hausanschlüsse wurden zeitig Termine festgelegt und 
die Pflasterarbeiten im Bereich der Gehwege haben teilweise zu einer Verbesserung 
geführt. Sein Kompliment geht an die ausführende Firma. 
 

d) GV Boller erfragt, was mit dem Grundstück Ecke Schloßweg / Alte Dorfstraße 
passieren wird. Bgm.in Wulf erklärt, dass keine Baubindung im Vertrag bzw. im B-
Plan vorliegt. Hier kann nur eine B-Plan-Änderung eine Veränderung bringen. 

 
Weitere Anfragen aus der Gemeindevertretung werden nicht gestellt. 
 

 
TOP 14: Einwohnerfragestunde - Teil 2 
 
Aus der Zuhörerschaft werden Fragen zu den Einbrüchen gestellt, über die Bgm.in Wulf 
berichtet hat. Bgm.in Wulf beantwortet diese dahingehend, dass sie von 4 Einbrüchen weiß, 
die Tatzeit war meist nachmittags zwischen 16.00 und 18.00 Uhr, einmal vormittags. Die 
Bewohner sind immer gerade weggefahren.  
Sie bittet daher nochmals, bei allem, was verdächtig ist, sofort bei der Polizei anzurufen und 
nicht Stunden später bei ihr.  
 
Es erfolgt eine Pause von 21.25 Uhr bis 21.30 Uhr. 
 
 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte 15) bis 17) w erden in nichtöffentlicher 
Sitzung verhandelt. Die Öffentlichkeit wird nunmehr  ausgeschlossen. 
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Zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten 15) bis 1 7) ist die Öffentlichkeit 

ausgeschlossen. 

 
 
TOP 15: Vertragsangelegenheiten 
             
 
 
 
TOP 16: Kindertagesstätte Meddewade 
              
 
 
 
TOP 17: Erneuerung Heizungsanlage „Alte Schule“ 
 
 
Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. Ein Zuhörer betritt den Sitzungsraum und Frau 
Bgm.in Wulf gibt den Inhalt der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse bekannt.  
Die Sitzung wird um 22.15 Uhr geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
_________________________  _________________________ 

Bürgermeisterin  Protokollführerin 
 


